
Rechenschaftsbericht des Vorstandes (VS) Thomas Langsch  
für das Vereinsjahr 2022 
 
Wie immer ist der Rechenschaftsbericht zweigeteilt: ich gebe hier einen grundsätzlichen Überblick 
in Textform und Renate präsentiert in einer PPP mit Bildern anschließend die Informationen und 
Details zu den Zahlen und Entwicklungen hier und in Uganda im Jahr 2022. Wer alles nochmal 
nachlesen möchte, kann uns das mitteilen und dann die Dateien per E-Mail bekommen. 
 

1. Wir hatten im Jahr 2022 insgesamt 9 VS-Sitzungen, deren Protokolle an alle Mitglieder versen-
det wurden. Zusätzlich gab es 1 Newsletter und einen ausführlichen Reisebericht im August 2022. 
  
Im Jahr 2022 normalisierte sich langsam die Ausnahmesituation, die seit 2020 durch Corona aus-
gelöst worden war. Im ersten Trimester allerdings, in dem noch die letzten Auswirkungen des 
Corona-Virus aufgefangen werden mussten, entwickelt sich eine nächste Katastrophe: Das Ebola 
Virus kam zurück! Die Regierung beschloss deshalb nach lokalen Lockdowns wieder flächende-
ckend für alle Schulen Lockdowns anzuordnen. Auch weil es viele Tote gab. Zum Glück dauerte das 
alles nicht sehr lang und so lief das Schuljahr letztlich fast normal ab. 
 

2. Wenn wir versuchen wie alljährlich ein Stichwort zu formulieren, dass das Vereinsjahr 2022 ge-
prägt hat, so bietet sich diesmal nicht nur eins an. Es sind die Stichworte: Brunnenbau im eigenen 
Grundstück, Neubau eines Schlafhauses für die jugendlichen Jungs und die schier unendliche 
Odyssee eines gespendeten Ultraschallgerätes von München nach Masaka. Renate wird darauf 
ausführlich eingehen in der PPP. 
Viel Zeit und Korrespondenz hat nach wie vor wieder die Landwirtschaft und die Tierzucht einge-
nommen. Auch davon wird Renate noch berichten. 
 

3. Hier in Deutschland war die Arbeit von viel persönlicher Kommunikation und Telefonkontakten 
geprägt. Inzwischen wird unsere Erfahrung doch schon von vielen gerne nachgefragt. 
 

4. Am Schluss dieser sehr gerafften Zusammenfassung unserer Arbeit im Vorstand möchte ich wie 
immer gerne Danke sagen: 
- an Joachim Kubitz, der sehr viel Zeit investiert hat in die Akquise von Geld für unsere Arbeit: bei 
Betterplace, bei den Schmitz-Stiftungen und anderen möglichen Sponsoren und der die Reise nach 
Uganda begleitet hat, 
- an Willi Buchner-Maly für die beständige und kompetente Arbeit an der Buchführung und der 
Hilfe bei der zweijährigen Steuererklärung 
- an Sigi Kohlmaier für seine Arbeit als Revisor 
- an Stefan Maly für die stetige Beratung und Unterstützung in allen IT-Fragen 
- an Johannes Langsch, der seit letztem Jahr die Betreuung und Aktualisierung unserer Homepage 
übernommen hat und immer parat ist, wenn wir Hilfe bei Hard- oder Software Fragen haben, 
- und schließlich an meine Frau Renate für all ihre Arbeit und Ideen. Ohne Dich ging es nicht! 
 

Und nun viel Vergnügen, Erkenntnisse und Durchblick beim Anschauen der PPP! 
 
München, 06.06.2023 
 


